
G E B E T  Z U M 

H E I L I G E N  J A H R  2 0 2 5

Vater im Himmel,
der Glaube, den du uns in deinem Sohn
Jesus Christus, unserem Bruder, geschenkt hast,
und die Flamme der Nächstenliebe,
die der Heilige Geist in unsere Herzen gießt,
erwecke in uns die selige Hoffnung
für die Ankunft deines Reiches.
 
Möge deine Gnade uns zu
fleißigen Säleuten des Samens 
des Evangeliums verwandeln,
möge die Menschheit und der Kosmos auferstehen 
in zuversichtlicher Erwartung
des neuen Himmels und der neuen Erde,
wenn die Mächte des Bösen besiegt sein werden
und deine Herrlichkeit für immer offenbart werden wird.
 
Möge die Gnade des Jubiläums
in uns Pilgern der Hoffnung
die Sehnsucht nach den himmlischen Gütern erwecken
und über die ganze Welt 
die Freude und den Frieden 
unseres Erlösers gießen. 

Auf die Fürsprache der Gottesmutter Maria 
sei gepriesen du, barmherziger Gott, 
heute und in Ewigkeit.

Amen.

Papst Franziskus

„ P I L G E R  D E R  H O F F N U N G “

I M  H E I L I G E N  J A H R

 
„Die Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“,
schreibt der Apostel Paulus  (Röm 5,5).
Hoffnung ist auch die zentrale Botschaft dieses 
Heiligen Jahres. Wir sind „Pilger der Hoffnung“, 
die mit einer Verheißung im Herzen und mit dem 
Vertrauen auf Gott unterwegs sind. Jesus Christus 
ist die „Tür“ zum Heil, Weg und Ziel unserer 
Hoffnung. 
Alle hoffen. Im Herzen eines jeden Menschen 
lebt die Hoffnung als Wunsch und Erwartung des 
Guten, auch wenn er nicht weiß, was das Morgen 
bringen wird. 
Maria war eine „Frau der Hoffnung“. Bei der 
Verkündigung hatte der Engel ihr nicht bloß 
Hoffnungen gemacht, sondern sie hat konkret aus 
den Hoffnungszusagen gelebt. Ihr Lebensweg ging 
durch viele Schmerzen, aber sie durfte erfahren: 
Gott ist treu, bei Ihm ist kein Ding unmöglich. 
Lasst uns also gemeinsam auf Maria schauen, 
dem Leitstern der Hoffnung.

Günstige Busverbindungen mit Linie 159 
nach Bildstein und zurück.
Impressum: Pfarramt Maria Bildstein
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www. maria-bildstein.at

M A R I A
wir hoffen auf  dich

Mai-Andachten
2 0 2 5

Montag bis Freitag, jeweils 18 Uhr



Montag, 12. Mai, 18 Uhr  
Maria – v. d. immerwährenden Hilfe 
Bernadette, Erika und Michael  

Dienstag, 13. Mai, 18 Uhr
Maria –   Mutter der Barmherzigkeit
Ensemble Laudate  

Mittwoch, 14. Mai, 18 Uhr
Maria – Mutter d. schönen Liebe 
Martina Gmeinder und Judith Stenzel 
 
Donnerstag, 15. Mai, 18 Uhr
Maria – Mutter der Kirche  
Annelies Oberschmid und Peter Maldoner

Freitag, 16. Mai, 18 Uhr
Maria – Mutter  des guten Rates
Geschwister Fink

Montag, 19. Mai, 18 Uhr
Maria – Mutter der Armen  
Bergziegen – Reinelde und Bernadette
 
Dienstag, 20. Mai, 18 Uhr
Maria – Hilfe der Christen
Kirchentrio

Mittwoch, 21. Mai, 18 Uhr
Maria – v. den Völkern gepriesen
3-Xängle 

Donnerstag, 22. Mai, 18 Uhr
Maria – Sitz der Weisheit
Projektchor Schwarzach

Freitag, 23. Mai, 18 Uhr
Maria – Magd des Herrn 
Chor pro Musica

Mai-Andachten
in der Basilika
zu besonderen
Themen mit Musik
und Impulsen
Donnerstag, 1. Mai, 18 Uhr
Maria – Mutter Gottes
Spätlese  

Freitag, 2. Mai, 18 Uhr
Maria – Mutter Christi
Göfner 4-Xang   

Montag, 5. Mai, 18 Uhr   
Maria – Mutter der Gnade
Chor *on a free*

Dienstag, 6. Mai, 18 Uhr
Maria - Mutter des Schöpfers 
Spätzünder – Irene, Grete und Ferdl
  
Mittwoch, 7. Mai, 18 Uhr
Maria - Mutter des Erlösers
5/4-Xang  

Donnerstag, 8. Mai, 18 Uhr 
Maria - Mutter ohne Makel
Gampelüner Dreigesang
    
Freitag, 9. Mai, 18 Uhr
Maria – aufgenommen i. d. Himmel 
Steirische Harmonika, Gruppe Erwin Hämmerle

Montag, 26. Mai, 18 Uhr
Maria – Königin vom hl. Rosenkranz
Ensemble Memento 

Dienstag, 27. Mai, 18 Uhr
Maria – Königin der Familien
Maria Hofer, Verena König, Irmi Höfle  

Mittwoch, 28. Mai, 18 Uhr
Maria – Königin der Apostel 
Ensemble „con spirito“, Birgit Giselbrecht-Plankel 

Donnerstag, 29. Mai, 18 Uhr
Maria – Königin des Leibes Christi  
Michaela Pfaffenbichler

Freitag, 30. Mai, 18 Uhr
Maria – Königin vom hl. Rosenkranz
Hubert und Josef

Samstag, 31. Mai, 18 Uhr
Maria – Königin des Friedens
Rosalinde und Hans Metzler

Gegrüßet seist du Königin,
o Mutter der Barmherzigkeit,
du unsere Hoffnung sei gegrüßt.

Freut euch, ihr Kerubim, 
lobsingt, ihr Serafim,
grüßet eure Königin, Maria!


